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BRIEF VON JOACHIM [LORENZ] UND DAVID ZOLLIKOFER AN BEAT II . ZUR¬

LAUBEN, ZUG

Seine beiden Schreiben vom 19 . und 25 . November aus Baden hätten

sie erhalten , ebenfalls die Beilage an seinen Bruder [Heinrich I.
Zurlauben ] , welche nach Paris weitergeleitet worden sei.
Die Dokumente für seinen Sohn [Heinrich II . ] seien diesem ausge¬
händigt worden . Er besuche jedoch keine Schule . Wenn dieser
schon nicht nach Paris geschickt werden solle , wäre es wohl das
beste , ihn bei den Jesuiten unterzubringen , damit er nicht in



schlechte Gesellschaft gerate . Daselbst müsste er 20 monat¬

lich bezahlen, . Ohne seinen , Beat II . ausdrücklichen Befehl,

könnten sie , die Zollikofer , diese Ausgaben nicht bewilligen.

Bis sein Bericht eintreffe , werde er in der Obhut von Herrn
Carnet bleiben . Bei weiterhin schlechtem Verhalten wäre es von

Vorteil , er würde in ein "colegio verdingt " , was in Paris eben¬

so gut möglich wäre wie hier . "Zu Vienne hat er halt zu vil

luft gehabt " .

Leutnant Störi hätten sie noch nicht angetroffen , seine Befehle
also noch nicht ausführen können.

Von seinem Bruder [Heinrich I . Zurlauben ] seien weder Briefe

noch Geld eingetroffen . Daher möchten sie ihn ermahnen , die

Restschuld bei Leutnant Müller zu erlegen.

V-io, ßzantuioAtung du ßJvLd&u 6 &Ä. am 15. VzzmbQJi Ui^olgt.

1) Livres oder Louis d 'Or ?

Original mit Siegel . Die Glosse stairmt von Beat II . Zurlauben.
AH 16 , 287- 288 - Blatt 288r leer
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